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Neue Vertreter in den Landesvorstand gewählt
Amtsantritt erfolgt zum Landesverbandstag im November

Nahezu alle Mitglieder des nächsten Lan-
desverbandsvorstands sind in den Bezirks-
versammlungen gewählt worden. Einzig 
der Bezirk Karlsruhe wählt nach Redakti-
onsschluss. Das neue Wahlverfahren hat 
den Einfluss der Mitglieder und der örtlichen 
Vereine auf die Zusammensetzung der 
Führungsspitze gestärkt. Im Folgenden fin-
den Sie die Veränderungen, die sich im 
Landesverbandsvorstand durch die Wahlen 
ergeben haben. Der Landesverbandsvor-
sitzende wird auf dem Landesverbandstag 
am 9. November 2019 gewählt.

In der Bezirksverbandsversammlung Rhein-
Neckar sind Stefan Bässler (Verband Wohn-
eigentum Mannheim Neues Leben) und die 
stellvertretende Landesverbandsvorsitzende 
Giesela Hinderberger (Verein Wohneigen-
tum Brühl, Rohrhof und Ketsch e. V.) bestä-
tigt worden. Für die ausscheidende Char-
lotte Günter wurde Ulrich Gärtner (Siedler 
und Wohneigentumsgemeinschaft Mann-
heim Neueichwald I e. V.) neu in den Lan-
desvorstand gewählt.

Im BV Neckar-Odenwald war Peter Sitte 
(Verband Wohneigentum Adelsheim) im 
Jahr 2018 für Lydia Klosowski nachgerückt. 
Günter Gepperth verlässt den Landesvor-
stand; ihm folgt Alfred Kurtz (SG Mosbach 
Waldstadt) nach.

Im BV Rastatt ist Thomas Wieland (SG 
Gaggenau) bestätigt worden.

Im BV Karlsruhe wird für den ausscheiden-
den stellv. Landesverbandsvorsitzenden 
Winfried Dörr erst nach Redaktionsschluss 
gewählt (15. Mai 19).

Der BV Südlicher Oberrhein wird weiter 
durch Thomas Böcherer (SG Brunnenried 
Teningen) vertreten.

Der BV Ortenau entsendet Günter Fuchs 
(SG Kippenheim) in den Landesvorstand.

Im BV Schwarzwald-Baar-Heuberg sind 
Harald Beha (Gemeinschaft der Siedler 
und Eigenheimer Villingen-Südstadt e. V.) 

und Reinhard Isak (Gemeinschaft der Sied-
ler und Eigenheimer Hüfingen e. V.) als 
Landesvorstandsmitglieder gewählt. Der 
Letztgenannte rückt für den ausscheidenden 
Peter Schuler nach.

Aus dem BV Konstanz sind der stellv. Lan-
desverbandsvorsitzende Roeland Keja (Ver-
band Wohneigentum Gemeinschaft Radolf-
zell) und Petra Oßwald (Verband Wohnei-
gentum Gemeinschaft Steißlingen) als 
Landesvorstandsmitglieder bestätigt worden.

Der BV Lörrach wird durch Rudolf Köstel 
(Verband Wohneigentum Ottoschwanden) 
vertreten.

Der BV Waldshut entsendet als neue Mit-
glieder in den Landesvorstand Wolfgang 
Lösch und Gabriele Zeller (beide SG Klett-
gau e. V.).

Für den BV Baden-Württemberg wurde 
Markus Rauch neu in den Landesvorstand 
gewählt.

Meldepflicht für Photovoltaikanlagen
Voraussetzung für Zulagen und Zuschläge

Alle Hausbesitzer, die mit einer 
Photovoltaikanlage auf dem eigenen Dach 
Strom aus Sonne gewinnen, müssen sich 
nun zentral online registrieren. Das gilt 
nicht nur für Besitzer neuer Solarstrom-
anlagen, sondern auch für Eigenheimbe-
sitzer, die ihre Anlage bereits bei der 
Bundesnetzagentur gemeldet haben. 
Anfang des Jahres wurde dafür von der 
Bundesnetzagentur das Marktstammda-
tenregister (MaStR) eingerichtet. Die Re-
gistrierung ist eine der Voraussetzungen, 
um an Zulagen nach dem Erneuerbare-

Energien-Gesetz (EEG) sowie Zuschlags-
zahlungen und sonstige finanzielle Mittel 
nach dem Kraft-Wärme-Kopplungsgesetz 
(KWK) zu gelangen.

Bei Inbetriebnahme vor dem 1. Juli 2017 
läuft die Registrierungsfrist bis zum 
31. Januar 2021. Bei Inbetriebnahme ab 
dem 1. Juli 2017 ist die Registrierung bis 
zum 31. Juli 2019 fällig. Für Anlagen, die 
vom 1. Juli 2017 bis 31. Januar 2019 in 
Betrieb genommen und bei der Bundes-
netzagentur registriert wurden, wurde 

bereits eine Registrierung im MaStR vor-
genommen.

Das MaStR schützt persönliche Daten. 
Nicht veröffentlicht werden deshalb An-
gaben von natürlichen Personen sowie 
Daten, die nach der Verordnung zum 
Marktstammdatenregister als vertraulich 
eingestuft sind. Dies gilt beispielsweise für 
die exakten Standortdaten von Solaran-
lagen mit einer Leistung von unter 30 kWp.

Internet: www.marktstammdatenregister.de
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Bäume, Bänke und Insekten
Aktiv vor Ort: Ideenreicher Einsatz für die Allgemeinheit

Die Ärmel hochgekrempelt haben etliche 
Mitglieder der Siedlergemeinschaft Wol-
fach/Oberwolfach und sich in den vergan-
genen Monaten gleich mit drei Aktionen 
vor Ort fürs Gemeinwohl engagiert: Zwei 
Wellenliegen laden neuerdings auf den 
Wegen in der näheren Umgebung Wan-
derer zum Verweilen ein. Die Spende eines 
Hobbyschreiners aus Wolfach – er möchte 
anonym bleiben – transportierten die tat-
kräftigen Helfer der Siedlergemeinschaft 
gemeinsam an „einen der schönsten Plätz-
chen am Panoramaweg“, so formulierte es 
bei der Übergabe an die Stadt der dortige 
Bürgermeister Thomas Geppert. Für die 
Installation dieses neuen Rastplatzes, für 
den zwei Fuhren Hackschnitzel an die so-
genannte Flaniermeile gebracht wurden 
und der Platz entsprechend hergerichtet 
werden musste, strich die Siedlergemein-
schaft nicht nur viel Lob von der Stadtver-

waltung ein. Sie bekam auch direkt die 
Zusage für eine finanzielle Unterstützung 
bei der Installation einer zweiten Wellen-
liege, die nun seit dem Frühjahr auch an 
ihren Bestimmungsort gelangt ist.

Einen städtischen Zuschuss gab es auch für 
die Baumpflanzaktion der Siedlergemein-
schaft Wolfach/Oberwolfach, bei der die 
Mitglieder an zwei Samstagen 20 Obst-
bäume auf städtischem Gebiet setzten. „Auf 
dem steilen Gelände war es keine einfache 
Arbeit, die Bäume zu pflanzen“, erzählt 
Vorsitzender Dieter Jehle. Weil die Bäume 
auch direkt gedüngt und mit einem Bretter-
gestell vor Ziegenverbiss geschützt werden 
sollten, sei vor allem der Transport des 
Materials ziemlich anstrengend gewesen. 
„140 Meter Holzrahmen, 60 Holzpfähle, 
900 Schrauben und mehr als 100 bis zu 
fünf Meter lange Schwartenbretter mussten 

an den Hang gebracht werden. Das ver-
langte uns wirklich viel ab.“ Motiviert wur-
den die Helfer dabei ausgerechnet vom 
inzwischen fast 80-järigen Mitglied Hans-
jörg Hockenjos, der das Helferteam immer 
wieder daran erinnerte: „Gemeinsam schaf-
fen wir das!“ Und Dieter Jehle resümiert 
zufrieden: „Er hatte recht!“ An den Bäumen 
sind mittlerweile auch Insektenhotels ange-
bracht worden, die bei einer Bastel-Aktion 
der Siedlergemeinschaft mit Wolfacher 
Kindern entstanden sind.

„Es gibt so viele Möglichkeiten, sich als 
Gemeinschaft vor Ort zu engagieren“, so 
Landesgeschäftsführer Roland Schimanek. 
„Dass die Siedlergemeinschaft Wolfach/
Oberwolfach sich aktiv für ihre Stadt einsetzt 
zeigt, dass es nicht nur Arbeit, sondern vor 
allem auch Freude bringt, gemeinsam an-
zupacken.“

Landesverband stellt Vereinen Verwaltungssoftware

Mit dem für die Vereine im Verband kos-
tenlosen Vereinsverwaltungsprogramm 
DAVOweb gibt der Landesverband seinen 
Gemeinschaften vor Ort jetzt ein Werkzeug 
an die Hand, das viele Vorteile bringt: 

Neben der übersichtlichen Mitgliederver-
waltung und Buchführung organisiert es 
auch die Zeitschriftenverteilung und das 
Vereinsvermögen. Somit ist die Mitglieder-
verwaltung von vornherein sehr effektiv zu 

managen. DAWOweb ist für die Vorstände 
besonders sicher, da keine Mitgliederdaten 
auf privaten Rechnern gespeichert werden 
müssen. Bestellung über mitgliederverwaltung-
bw@verband-wohneigentum.de

Freuen sich über die 
neue Wellenliege: 

Wolfachs Bürgermeis-
ter Thomas Geppert, 
der Vorsitzende der 
SG Wolfach/Ober-

wolfach Dieter Jehle 
und Eckhard Karrle 
(vorne von links) mit 

Schriftführer Artur 
Rauber und 2. Vorsit-

zendem Gerd Burk 
(hinten, von links).

Insektenhotels hat der Nachwuchs bei der SG Wolfach/
Oberwolfach mit viel Spaß zusammengebaut.
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